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Angela Merkel Aktuelles

Mediathek

ANSPRACHE DER KANZLERIN
"Dies ist eine historische Aufgabe - und sie ist nur gemeinsam
zu bewaltigen"

Kanzleramt Mediathek Service

v

JERSPIEGEL

Wie lebt es sich im Ausnahmezustand?
Hilft Corona gegen Trump?

4 Wen kann der Staat vor der Pleite retten? Und wen nicht?
> das Virus den Euro? |
9 Wann wird Covid-19 heilbar sein?
AN
ol * 49 FRAGEN UND ANTWORTEN
A:’ il : EIN CORONA-SPEZIAL
¥ Audio herunterladen (mp3, 11,6 MB, nicht barrierefrei) B Textversion herunterladen (PDF, 253,1 KB, barrierefrei)



https://www.bundeskanzlerin.de/bkin-de/mediathek/videos/ansprache-der-kanzlerin-1732108!mediathek?query=
https://www.spiegel.de/spiegel/print/index-2020-12.html

Stadtplan O Wetter B Kontakt @ EN

FRIEDRICHSHAFEN
TS—— Burger & Stadt Wirtschaft & Mobilitat Kultur, Freizeit & Einkaufen Tourismus e

Startseite () > Burger & Stadt G > Nachrichten, Videos & Bilder () > Alle Nachrichten > Stadt geht ab Montag in den Basisbetrieb

Freitag, 20. Marz 2020
Kategorie: Coronavirus, Fischbach, Medieninformationen, Ailingen - Burgerservice, Ettenkirch,

Kluftern, Raderach

Stadt geht ab Montag in den
Basisbetrieb

@» Vorlesen

Die wichtigsten Dienstleistungen und Serviceangebote der Stadtverwaltung Friedrichshafen,
des Blrgeramtes Fischbach und der Ortsverwaltungen werden seit Dienstag, 17. Marz, nur noch
an einem Standort angeboten: im Rathaus am Adenauerplatz. Dafiir ist vorab eine telefonische
Anmeldung notwendig.

Quelle: Stadt Friedrichshafen 2020.


https://www.friedrichshafen.de/buerger-stadt/nachrichten-videos-bilder/alle-nachrichten/detailseite/news/stadt-geht-ab-montag-in-den-basisbetrieb/
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Pandemie-Resilienz
durch Open Government?

22

Um die massiven Auswirkungen der Corona-Pandemie abzumildern, werden in

Politik und Verwaltung viele Anstrengungen unternommen. Hierbei zeigen sich auch
Ansatze im Bereich Open Government. Der Beitrag stellt einige dieser Ansétze vor und
geht der Frage nach, welche Faktoren gestarkt werden missen, um das Potenzial von
offenem Regierungs- und Verwaltungshandeln, auch in Krisensituationen, weiterhin

Zu nutzen.

Autorin

Katja Gollasch
ist wissenschaftliche

olitik, Verwaltung und Zivilge-
sellschaft stehen in der Corona-

fentlichen Sektors und sehen sich zudem
nach wie vor durch soziale Distanz (so-
cial d a Bewe-

vor grofien
derungen. Politische Entscheidungen der
Bundesregierung wie auch der Lander
‘miissen zclmnh getroffen werden, obwohl

gungs- und Versammlungsfreiheit und
wirtschaftlichen Einbufen beeintrich-
tigt. Bei der Bewiiltigung dieser Heraus-

sie und de Auswir-
kungen auf Wirtschaft und Gesellschaft
bedeuten. Unterschiedliche Interessen
miissen vereint und l-olgeschaden mit Be-

am ,The Open Government Institute’

(TOGI) der Zeppelin Universitat in

Friedrichshafen.
katja.gollasch@zu.de

innovative Verwaltung

10| 2020

dacht fgewogen wer-
den. Tn der Verwaltung wurde im Mirz
und April abermals deutlich, wie sehr es
an digitalen Akten- und Vorgangsbear-
beil Ver )l

und IT-Personal fehlt. Biirgerinnen und
Biirger hatten dadurch nur eingeschrink-
ten Zugriff auf Dienstleistungen des of-

ngen wurden in D hland,
aber auch auf internationaler Ebene An-
sitze verfolgt, die die Kernelemente von
Open Government beinhalten.

Open-Government-Ansatze
Deutschlands Umgang mit der Co-
rona-Pandemie wurde bislang von Of-
fenheit und Transparenz gepragt. Dazu
zihlen die Veréffentlichung der aktuel-
len Infektionszahlen als offene Daten im
Covid-19-Dashboard des Robert-Koch-

SOWit von Open Govern-

I Kompakt
= |n der Corona-Pandemie ze»gen MaBnahmen wie Hackathons und die
I Warn-App di
ment auf.

= Die Krise bedeutet einerseits einen positiven Schub in Richtung digitale Ver-
waltung, andererseits jedoch auch Einschrankungen von Biirgerrechten und

zivilrechtlichen Organisationen.

= Es mlssen MaBnahmen ergriffen werden, die alle relevanten Akteure glei-
chermaBen stirken, um den Erfolg von Open Government als Strategie fur
verbesserte Krisenresilienz auch zukinftig zu gewahrleisten.

www.innovative-verwaltung.de

Instituts (RKI) sowie die klare Kommu-
nikation von Handlungsempfehlnngen

Strategie | Offenes Regierungshandeln

Open Government

d -

in den Ima Ber
gen. Das offene Eingestindnis {iber Un- Das Konzept Open (dt.: offenes

und W liicken wurde deln) bezeichnet einen del von Politik und Verwaltung hin zu mehr
national wie auch i ional gelobt. izipation de und it innerhalb

Die Fernsehansprache von Bundeskanz-
lerin Angela Merkel am 18. Marz ver-
deutlichte das Bestreben nach transpa-
renter Kommunikation sowie der Be-

im Bereich der und

des offentlichen Sektors sowie mit Akteurinnen und Akteuren aus Wirtschaft
und Wissenschaft. Im Zusammenhang mit der Nutzung von digitalen Methoden

und offenen Daten

eroffnen sich neue Méglichkeiten der

und der O von Ent-

g von p -
gen und betonte gleichzeitig die Rolle der
Zivilgesellschaft: ,Ich glaube fest daran,
dass wir diese Aufgabe bestehen, wenn
wirklich alle Biirgerinnen und Biirger
sie als ihre Aufgabe begreifen. [...] Wir
sind eine Demokratie. Wir leben nicht
von Zwang, sondern von geteiltem Wis-
sen und Mitwirkung. Dies ist eine histo-
rische Aufgabe und sie ist nur gemein-
sam zu bewiltigen.” Zwei Tage spa-
ter kniipfte der von der Bund

speicherung wurde nach Kritik aus zivil-
gesellschaftlichen Organisationen und
Wissenschaft durch eine dezentrale Da-

tenspeicherung ersetzt, um einen hohe-
ren D: zu Nach

rung und weiteren Initiativen veranstal-
tete Hackathon ,,#WirVsVirus" an diese
Aussage an. Vom 20. bis 22. Mérz ar-
beiteten mehr als 28.000 Menschen an
iber 1.500 Projektideen und Losungs-
vorschligen zur Bekiampfung der Pan-
demie. Das Bundesministerium fiir Bil-
dung und Forschung (BMBF) wird nun
die weitere Entwicklung und Umsetzung
von 34 Projekten, die im Rahmen des Ha-
ckathon: sind, mit

rund 1,5 Millionen Euro fordern.

Die Corona-Warn-App

Als weitere MaBnahme der Bundes-
regierung im Bereich Open Gmcmment
kann die Cq W wer-

Angaben des RKI hatten bis zum 17. Au-
gust insgesamt 17,2 Millionen Menschen

Ziel ist es, den offenen Austausch zwischen den Akteurinnen und

Akteuren zu férdern, bestehendes Wissen aller Beteiligten effizienter zu nutzen

und daraus gemeinwohlorientierten Nutzen und Mehrwert zu generieren. Auch
soll das Vertrauen der Bevélkerung in Politik und Verwaltung durch die Teilhabe
am politischen Geschehen gestarkt werden.

Finanzierungsmoglichkeiten aus der ge-
samten EU zu bieten. Ein weiteres Bei-
spiel fiir das Potenzial, das in zivilge-
sellschaftlichem Engagement steckt, lie-
ferte Avi Schiffmann, der als Schiiler mit
nCoV2019.live eine der grofiten Web-
sites zur Entwicklung der Fallzahlen des
C irus erstellte und dabei aktuel-

die Col ‘Warn-App her d

Hackathons als
Innovationsbheschleuniger
Auch auf internationaler Ebene wird
deutlich, wie Politik und Verwaltung bei
der Losung von elementaren Heraus-
forderungen durch den Einbezug wei-
terer Akteure profitieren konnen. Wah-
rend des Ende April durchgefithrten
#EUvsVirus-Hackathons der Europii-
schen Kommission tauschten sich knapp
21.000 Tei i und Teilneh

lere Zahlen liefert als beispielsweise die
WHO. Diese Ansitze veranschaulichen,
wie Open Government in der Praxis ge-
lebt werden kann und welch grofles Po-
tenzial das Konzept in Krisensituationen
entfaltet.

Erfolg auf

wackeligen Beinen

Trotzdem muss ebenso klar sein, dass
Open Government als Strategie zur ver-

unterschiedlichster Hintergriinde zu Lo-
in der C ds

den, durch die Infekllonskenen des Co-
vid-19-Virus schneller erkannt und ef-
fektiv unterbrochen werden sollen. Thr
Open-Source-Ansatz gewihrt, dass
Quellcode, Dokumentation und Infra-
struktur der App frei verfiigbar sind und
unabhangig dberpriift werden konnen.
Das Wissen der Offentlichkeit wird ge-

aus. In Zusammenarbeit mit Mentorin-
nen und Mentoren wie auch Investorin-
nen und Investoren wurden iiber 2.000

Lé tis, o

tet. Die Gewinnerlosungen wurden ein-
geladen, einer Covid-Plattform des Eu-
ropaischen Innovationsrates beizutre-
ten, die am 30. April ins Leben gerufen

starkten Pandemie-Resilienz nur Erfolg
haben kann, wenn die drei wesentlichen
Akteure Politik, Verwaltung und Zivil-
gesellschaft, gleichermaBen beriicksich-
tigt werden. Fiir Politik und Verwaltung
bedeutet die aktuelle Lage teilweise eine
echte Disruption von bisherigen Stan-
dards und Arbeitsweisen. Die oftmals
bemangelten Beharrungskrafie mussten
dem Umstand weichen, dass die Hand-
lungsfihigkeit des ffentlichen Sektors

hne d d unbii

nutzt, indem iiber die Plattform ,Github®  wurde. Diese sieht vor, Verbind zu
Verbesserungsvorschli brach End n wie Krankenhi 7u er-
und Fchlcr gemeldet werden kénnen. Die  leichtern und Zugang zu Investorinnen

priing| dachte zentrale Daten-  und i und anderen

wwiw.innovative-verwaltung.de

und
sche Nutzung von technischen Moglich-
keiten nicht hatte aufrechterhalten wer-
den konnen. Videokonferenzen, Home-

10|2020 innovative Verwaltung 23

rsitat



https://www.springerprofessional.de/pandemie-resilienz-durch-open-government/18472028

e%gtBSFNA Community Blog FAQ () ENIDE

OPEN SOURCE PROJECT

Open-Source-Projekt fiir Corona-Warn-App

Helft uns, die Corona-Warn-App
zu verbessern

Die Corona-Warn-App ist eine App, die hilft, Infektionsketten des SARS-CoV-2 (COVID-

19-Ausl6ser) in Deutschland nachzuverfolgen und zu unterbrechen. Die App basiert

auf Technologien mit einem dezentralisierten Ansatz und informiert Personen, wenn

sie mit einer infizierten Person in Kontakt standen. Transparenz ist von

entscheidender Bedeutung, um die Bevolkerung zu schiitzen und die Akzeptanz zu

erhéhen.

Wer hilft bei Corona-Warn-App Fragen?

Mach mit auf GitHub o

Funktionshinweise -  Datenschutz & Sicherheit .- Unsere Partner - Corona Warn App

Dc d on the

App mit! R

Jetzt zum Download verfiigbar im Apple App Store und auf Google Play.

TON
> Google Play

L App Store

Quelle: Corona Warn-App 2020.
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Helft uns, die Corona-Warn-App iedriges Risiko
zu verbessern

gisher keine Rist
Die Corona-Warn-App ist eine App, die hilft, Infektionsketten des SARS-CoV-2 (COVID- @ "

19-Ausl6ser) in Deutschland nachzuverfolgen und zu unterbrechen. Die App basiert @ Awal
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halten Sie sich richtig

erhbhen. 5o ver
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‘ ‘ hen Sie ihre
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regelmatid |
i inen Mundschutz bel
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@ Km?tak’( it anderen Perso
destens 1,5 Meter
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alten Sie o
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Ab |
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' . .
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Mach mit auf GitHub )

Funktionshinweise -  Datenschutz & Sicherheit .- Unsere Partner -

£ Download on the GETITON App mlt!
L App Store ® Google Play

Quelle' Corona Warn-App 2020 Jetzt zum Download verfiigbar im Apple A

ntuch




= Ursachenanalyse: Systemische Grinde und
Herausforderungen als eigentliche Ursache fur die
nun sichtbaren Missstande und Verzdgerungen

= Geeignete MalRnahmen: Bund, Lander und Kommunen

= Eigentliche Herausforderungen stehen noch an:
Rezession, demographische Entwicklung, Pensionslast,
spurbarer Fachkrafte- und Nachwuchsmangel

von Lucke 2020



https://www.zu.de/institute/togi/assets/pdf/TOGI-Newsletter-045_Fruehjahr_2020.pdf
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Impulse aus der
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https://www.wissenschaftsrat.de/download/2021/8834-21.pdf?__blob=publicationFile&v=15
https://www.wissenschaftsrat.de/download/2021/8834-21.pdf?__blob=publicationFile&v=15
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zeppelin universitat
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Quelle: Wissenschaftlicher Beirat BMWI 2021.

TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06


https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Publikationen/Ministerium/Veroeffentlichung-Wissenschaftlicher-Beirat/gutachten-digitalisierung-in-deutschland.pdf?__blob=publicationFile&v=4
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Publikationen/Ministerium/Veroeffentlichung-Wissenschaftlicher-Beirat/gutachten-digitalisierung-in-deutschland.pdf?__blob=publicationFile&v=4
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Wir brauchen mehr E-, Open und Smart Government

(BS/Prof. Dr. Jérn von Lucke) Die Corona-
Pandemie ist ein echter Belastungstest fur
Staat und Verwaltung, aber auch ein Ka-
talysator zur nachhaltigen Digitalisierung
des offentlichen Sektors. Durch den iberra-
schenden Wegfall des personlichen Kanals,
der Burgeramter mit hohem Besucherauf-
kommen und der Amtsstuben mit mehre-
ren Arbeitspldtzen, miissen sich Amter und
Behorden mit Abstandsregeln und Home-
Office anders aufstellen.

Wir dirfen nicht vergessen, dass man Mit-
te Marz 2020 von einem exponentiellen
Wachstum mit einer Verdopplung der Falle
innerhalb von drei Tagen ausgegangen ist.
Reinrechnerisch hatte dies bereits Ende Ap-
ril 2020 zu einer volligen Durchseuchung al-
ler 83 Millionen Bundesbuirgern gefiihrt. Da
die ergriffenen MaRnahmen wirken, liegt
deren Anzahl ebenso wie die der Toten sehr
viel niedriger. Die realen Zahlen dieser Tage
werden zeigen, ob die MaRnahmen zum

-

Prof. Dr. Jorn von Lucke hat den Lehrstuhl
ftir Verwaltungs- und Wirtschaftsinforma-
tik am The Open Government Institute (TO-
Gl) der Zeppelin Universitdt Friedrichshafen
Foto: BS/Dombrowsky

inne.

Schutz von Bevolkerung und Wirtschaft
ausreichen. Lob und héchste Anerkennung
gilt allen in Krankenhdusern und Verwal-

tung, die unter Einsatz ihres Lebens helfen,
diese Krisensituation zu meistern und Men-
schenleben zu retten. Auch wenn es Uber
einen langeren Zeitraum noch keine Nor-
malitat geben kann, so muss auf Seiten von
Politik und Verwaltung Gber eine schritt-
weise Rickkehr zur Normalitat auch mit
Moglichkeiten der Digitalisierung nachge-
dacht werden. Die Arbeits- und Handlungs-
fahigkeit gilt es auch mit digitalen Losungen
sicherzustellen,denn nach derPandemieist
vor der nachsten Pandemie.

Mitte Marz 2020 ruckelte es im Gesund-
heitswesen, in den Schulen und Hochschu-
len, beiderInnerenSicherheitundin der 6f-
fentlichen Verwaltungganz erheblich. Nach
mehr als 60 Jahren der Digitalisierung von
Staat und Verwaltung irritiert dies durch-
aus. Sicherlich werden mehrere unabhan-
gige Kommissionen schonungslos untersu-
chen missen, wieso das passieren konnte.
Vorallemgiltes, diesystemischen Ursachen


https://www.behoerden-spiegel.de/wp-content/uploads/2020/05/1000_nl_egov.pdf

zeppelin universitat

Generationenaufgabe Digitalisierung:
Wo will der vernetzte Staat im Jahr 2030 stehen?

18 Quelle: von Lucke 2016. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06
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Web 5.0 Taktiles Internet Netzwerkkqmmunikgtion Real-Time
nahezu in Echtzeit Government
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» Technikfolgenabschatzung einer Pandemie

= Open Government: Offenheit, Transparenz & Co

= Smart Government: Smarte Stadte, Datenraume & Co
» Kunstliche Intelligenzen als weitere disruptive Treiber
= Nachhaltige Digitalisierung von Staat & Verwaltung



Hochleistungsportale zeppelin universitat

far die offentliche Verwaltung

» Projektbericht
des Forschungsprojektes Hochleistungsportale filr die
am FOV Speyer (2002-04) sffentliche Verwaltung

= Habilitationsschrift
an der DHV Speyer (2008)

= Visionarer Blick

Lean,
VERLAG

M ¢Ze
C 5
- A

28 Quelle: von Lucke 2008. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06


http://www.joernvonlucke.de/Portale/bericht.htm
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Uberlegungen zur Erreichbarkeit

29 Quellen: von Lucke 2004, S. 80 und von Lucke 2008, S. 65. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06
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Uberlegungen zur Erreichbarkeit

32 Quellen: von Lucke 2004, S. 80 und von Lucke 2008, S. 65. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06
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Bund gibt zusatzlich 3 Mrd. Euro!

Quelle: Nationaler Normenkontrollrat/Kihn 2020.
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verantworten und
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1. Umsetzung der 588 OZG-Leistungen
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tionell und operativ

Bundes-CIO + Landes-CIOs
Kommunale Spitzenverbande
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294 Landkreise, ca. 11.000 Gemeinden
Transparenz
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Bund, Lander und Kommunen \ /
entwickeln gemeinsam Losungen.

Lander /
Kommunen

Misch-
leistungen

Datenschutzfragen
2. Verkniipfung der Portale aller Ebenen zu einem 2u Registern und
Datencockpit klaren.

Portalverbund (inkl. Servicekonten)

: B3 Landes-

bund de

Verwaltung digital

Daten-
schitzer

IT-Dienstleister der
Lander & Kommunen

N

Privates IT-Know-How besser einbinden!
FIT-Store-Konzept anpassen.

Sind alle nétigen Mittel eingeplant (1,5 Mrd. Euro)?

TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06

Flichendeckung fraglich! Es bleiben nur noch 2 Jahre Zeit!


https://www.normenkontrollrat.bund.de/nkr-de/stellungnahmen/monitor-digitale-verwaltung-4-1783150
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. Melderegister
. Personenstandsregister
. Auslanderzentralregister

Stammsatzdatei der Datenstelle der Rentenversicherung gemaR § 150 des
Sechsten Buches Sozialgesetzbuch

. Versichertenkonten der Rentenversicherungstrager geman § 149 des Sechsten

Buches Sozialgesetzbuch

Rentenzahlbestandsregister des Renten Service der Deutschen Post AG

die Stammsatzdatei der landwirtschaftlichen Sozialversicherung nach § 62 des
Gesetzes uber die Alterssicherung der Landwirte

. bei den berufsstandischen Versorgungswerken systematisch gefiihrte

personenbezogene Datenbesténde zu Leistungsberechtigten

. bei der Kuinstlersozialkasse systematisch gefiihrte personenbezogene

Datenbesténde zu den nach néherer Bestimmung des
Kiinstlersozialversicherungsgesetzes versicherten Kiinstlern und Publizisten

10. bei der Bundesagentur fiir Arbeit systematisch gefiihrte personenbezogene

Datenbestédnde nach dem Dritten Buch Sozialgesetzbuch

11. bei den Trégern der Grundsicherung fiir Arbeitsuchende systematisch gefiihrte

personenbezogene Daten-bestande nach dem Zweiten Buch Sozialgesetzbuch

12. Dateisystem der Beschéftigungsbetriebe nach § 18 i Viertes Buch

Sozialgesetzbuch

13. elD-Karte-Register
14. Zentrales Verzeichnis der Unternehmerdaten der Deutschen Gesetzlichen

Unfallversicherung

15. Zentrales Fahrzeugregister

16. Zentrales Fahrerlaubnisregister

17. Fahreignungsregister

18. Lehrlingsrolle gemaf § 28 der Handwerksordnung

19. Handwerksrolle gemaR § 6 der Handwerksordnung

20. Verzeichnis der Inhaber von Betrieben eines zulassungsfreien oder eines

handwerkséhnlichen Gewerbes geméaf? § 19 der Handwerksordnung

21. Personalausweisregister
22. Passregister
23. Auslanderdateien nach § 62 der Aufenthaltsverordnung

24. Verzeichnis der Berufsausbildungsverhaltnisse nach § 34 Berufsbildungsgesetz

25. bei den allgemeinbildenden und beruflichen Schulen, Schulbehérden,

Bildungseinrichtungen nach § 2 des Hochschulstatistikgesetzes systematisch

D Registerz2-1D | Reaisteraz-D ) Register44-D Regiser 5D

28.
29.

30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.

37.

38.
39.

40.
41.
42.
43.
44.
45.
46.

47.

48.
49.
50.

51.
52.
53.

Nationales Waffenregister

bei den Elterngeldstellen systematisch gefiihrte personenbezogene
Datenbesténde zu Leistungsempféangern

Verzeichnis der geméaR § 14 der GWO angezeigten Gewerbebetriebe
Gewerbezentralregister

Schuldnerverzeichnis

Versichertenverzeichnis der Pflegekassen

Register fiir Grundsicherung im Alter

Register fiir ergénzende Hilfe zum Lebensunterhalt

bei den Wohngeldbehérden nach § 24 des Wohngeldgesetzes systematisch
gefiihrte personenbezogene Datenbesténde zu Leistungsempfangern

bei den Amtern fir Ausbildungsférderung und dem BVA nach den §§ 39 und 40
des Bundesausbildungsférderungsgesetzes systematisch gefiihrte
personenbezogene Datenbesténde zu Leistungsempféangern

Register der Versorgungsamter

bei den fiir die Durchfiihrung des Asylbewerberleistungsgesetzes zusténdigen
Behorden nach den §§ 10 und 10a des Asylbewerberleistungsgesetzes
systematisch gefiihrte personenbezogene Datenbesténde zu
Leistungsempfangern

Insolvenzregister

Rechtsdienstleistungsregister

Vermittlerregister nach § 11a der Gewerbeordnung

Berufsregister der Steuerberater und Wirtschaftspriifer

Register zum vortibergehenden Schutz nach § 91 a des Aufenthaltsgesetz
Beitragskontendatenbank

Verzeichnisse der Rechtsanwaltskammern und Gesamtverzeichnis der
Bundesrechtsanwaltskammer nach § 31 der Bundesrechtsanwaltsordnung
bei den &ffentlichen Arbeitgebern in Bund, Landern und Kommunen nach § 2
Absatz 1 des Finanz- und Personalstatistikgesetzes systematisch gefiihrte
personenbezogene Datenbestande (iber die Beschéftigten
Liegenschaftskataster

Bauvorlagenberechtigungsverzeichnisse

bei den Industrie- und Handelskammern gefiihrten Verzeichnisse ihrer
Mitglieder nach § 2 des Gesetzes zur vorlaufigen Regelung des Rechts der IHK
Krisenvorsorgeliste nach § 6 Absatz 3 des Konsulargesetzes

Zentrale Luftfahrerdatei

Register fiir Betreiber von unbemannten und zulassungspflichtigen Fluggeraten
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» Technikfolgenabschatzung einer Pandemie
» Electronic Government: OZG, Portale & Co

= Smart Government: Smarte Stadte, Datenraume & Co
» Kunstliche Intelligenzen als weitere disruptive Treiber
= Nachhaltige Digitalisierung von Staat & Verwaltung
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https://www.zu.de/institute/togi/assets/pdf/TICC-131230-Endbericht-ulm20-Begleitforschung.pdf

zeppelin universitat

Forschungsprojekt: @
Web 2.0 in bayerischen Kommunen

INNOVATIONSSTIFTUNG
BAYERISCHE KOMMUNE

Abschlussberichte: http://www.bay-innovationsstiftung.de

Web 2.0 in

bayerischen Web 2.0 in Web 2.0 in Web 2.0 in
Kommunen bayerischen bayerischen bayerischen
Teil 1: Handlungsrahmen fir Entscheider Kommunen Kommunen Kommunen

50 Quellen: Geiger, von Lucke et al 2013. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06
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Nationale Aktionsplane zeppelin universitat

Deutschlands zur Open Government Partnershlp

OPEN OPEN a OPEN
GOVERNMENT GOVERNMENT . GOVERNMENT
DEUTSCHLAND DEUTSCHLAND . DEUTSCHLAND

Erster Nationaler Zweiter Nationaler
Aktionsplan Aktionsplan
2017 -2019 2019-2021

Grundsteine fur
offenes Regierungs-

und Verwaltungs-
handeln

o1 Quellen: Bundesregierung 2017-19 und Bundesregierung 2019. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06
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https://www.open-government-deutschland.de/resource/blob/1591050/1667952/0b5cd9bf8721236ea95d23afc920a455/zweiter-nap-data.pdf?download=1
https://www.open-government-deutschland.de/resource/blob/1591050/1667952/0b5cd9bf8721236ea95d23afc920a455/zweiter-nap-data.pdf?download=1
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Offene Daten (Open Data)

H N

Informationsfreiheit und Transparenz

-~ = I I I

Biirgerbeteiligung, Zusammenarbeit und biirgerschaftliches Engagement

" = I

Zukunftsdialoge

N = I

Innovationsmanagement und Open Innovation

Umgang mit Daten und mit personenbezogenen Daten

Schutz von IT-Systemen im Open Government

Kompetenzaufbau und Qualifizierung

Offene Software und freie Software




“ eGOVCAMPUS Lernmodule Ringvorlesung Qualifikationen Q REGISTRIEREN

™" KURSANKUNDIGUNG

Open Government - Offenes
Regierungs- und Verwal-

\._.,__,.:‘/;; A tungshandeln

g —
- Das Modul vermittelt Wissen und Kompetenzen zum aktuellen Umsetzungs-

stand sowie konkreten Anwendungsszenarien des Konzepts Open Government
auf Bundes-, Landes- und Kommunalebene.

\%y Start: 3. Quartal 2021 e
Umfang: 150 Stunden




» Technikfolgenabschatzung einer Pandemie
* Electronic Government: OZG, Portale & Co
= Open Government: Offenheit, Transparenz & Co

» Kunstliche Intelligenzen als weitere disruptive Treiber
= Nachhaltige Digitalisierung von Staat & Verwaltung
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FONA - il*l zeppelin universitit

Sozial-6kologische Forschung

Partizipative Einbindung der Ulmer Burger
In die Gestaltung der smarten Stadt

2015/2016 > 2017/2018 —— ab 2019 >
Die Stadt Ulm und 51 weitere Phase | Phase Il Phase Il Nach dem Innovationsprinzip
Stadte starten im BMBF-Wett- Ulmer Burger*innen, Wissenschaft, In Workshops und einer Blrger- Als eine von 8 Stadten beginnt die »Clever. Offen. Fir alle/Nachhaltig.«
bewerb Zukunftsstadt 2030, um Wirtschaft, lokale Politik und werkstatt wurden die Ideen in »Zukunftsstadt Ulm« gemeinsam wird Nachhaltigkeit gemeinsam
eine ganzheitliche und nachhaltige ~ Stadtverwaltung bringen Uber 400 6 Themenfeldern konkretisiert. mit der Blrgerschaft die Umsetzung mit der Blrgerschaft ] it Hilfe
Vision der Stadt der Zukunft zu Ideen, Vorschlage und Visionen zum Ausgewahlte Ideen wurden in der Projekte in den vier Themen- von innovativen digitalen Techniken
entwi ; stadtischen Leben 2030 ein. Prototyp-Konzeptionen Uberflhrt bereichen. ressourceneffizient in der Stadt-

und umgesetzt. entwicklung etablie|

...... : s : ll-\ T

56 Quelle: Zukunftsstadt Ulm / Stadt Ulm 2019.


http://www.söf.org/

Ulmer Reallabore: zeppelin universitat

Kreativraum im Verwaltungslabor

) ZIELE

- Schaffung eines Kreativraumes
in der Stadtverwaltung

- Raum, Gedanken der
Kreativitat und Offenheit auf
die eigene Organisation,
Mitarbeitenden, internen
Prozessen und Tatigkeiten
Ubertragen

- Entwicklung birgerfreund-
licher Losungen zur
Digitalisierung

- Kreativraum als Ort des
Wissenstransfer und Dialog mit
der Verwaltung, Burgerschaft
und Gemeinderats

o7 Quelle: Stadt Ulm 2020. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06

Prof. Dr. J6rn von Lucke

Zeppelin Universitat
Friedrichshafen

Jlfr

zeppelin universitéat

zwischen
Wirtschaft Kultur Politik
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,7Antworten, die es erlauben,

die sich bietenden Potenziale zu
erschliel3en und gleichzeitig
moglichen Fehlentwicklungen
von vornherein einen Riegel
vorzuschieben®

Beschluss durch den

Ulmer Gemeinderat (08.10.2020)

Stadt Ulm

ulm

Datenethikkonzept fiir die Stadt Ulm

PRAAMBEL

Das Datenethikkonzept beinhaltet ethische Leitlinien fir die Konzeption, Programmierung
und den Belrieb sowie fur die Nutzung von Daten, Anwendungen und IT-Systemen durch die
Stadt Ulm. Das Konzept setzt ethische Grundsatze und Werteversprechen der
Stadtverwaltung Uim fur den Umgang mit stadtischen Daten. Die Stadt Ulm verfolgt mit dem
Konzept das Ziel, die Digitalisierung gebrauchstauglich zur Starkung des Gemeinwohls zu
nutzen. Negative Auswiichse gilt es durch ethische Leitlinien zu verhindern. Im Zentrum des
Verstandnisses stehen die Ulmer g, gelebte B sowie die
Generierung von Mehrwerten fur Stadt, Region und Gesellschaft.

Die Stadt Ulm ist sich bewusst, dass ein Datenethikkonzept allein kein Garant fur
gemeinwohlorientiertes Handeln sowie den Einbezug und Schutz vulnerabler Gruppen
bedeutet. Es kann lediglich Leitlinie und Grundsatz fur den weiteren Umgang sein und bedarf
standiger Reflexion aller Beteiligten und ihrer Ziele.

Digitale Techniken haben das Potential die von
effizienter und birgerorientierter zu gestalten. Dabei ist jedoch zu beachten, dass Technik
kein Selbstzweck, sondern Mittel zum Zweck 6ffentliche Aufgaben wahrzunehmen ist

Das Datenethikkonzept gilt fir das Handeln der Stadtverwaltung. Die Stadt Ulm wirkt bei
ihren Beteiligungen auf eine Ubernahme des Datenethikkonzepts hin. Im Rahmen ihres

in Gremien, und Ut sich die Stadt UIm, dass
die Inhalte des Datenethikkonzepts auch dort vertreten werden. Der ethische
Ordnungsrahmen dieses Handelns ist im Gt 5 in den Gi
und in den Vorgaben, der DSGVO, gelegt. Dartiber

hinaus gelten die einschlagige Gesetzgebung und Verfahrensregeln, die sich auf die
Verwendung von Daten beziehen.

Stand: UIm-201008-TXT-Datenethikkanzept-Stadt-Uim-FINAL


https://www.ulm.de/-/media/ulm/zda/downloads/geschaeftsstelle/ulm-201008-txt-datenethikkonzept-stadt-ulm-final.pdf

Mitmachen Uber uns FAQ API Anmelden

Stadt Ulm

Daten  Organisationen Kategorien Projekte Q

DATENHUB

15 Datensatze flr dein nichstes Vorhaben: 3
uche nach Daten wie Verkehr, Luftqualitdt, Hochbeete ul :
li Oder wirf eineﬁ Blick in unseren Datenkatalog : Ta' ‘ vi ¥t l: ll .‘ |

Kategorien

pEEEn

Bevdlkerung Bildung, Kultur Energie Gesundheit Internationale Weitere
und und Sport Themen
Gesellschaft

Quelle: Zukunftskommune @ BW / Stadt Ulm 2021.
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Industrie- Datenraum fir den Mobilitats- Gesundheits-
datenraum eur. grt’\Jnclan Deal datenraum datenraum
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Finanz- Energie- Agrar- Kompetenz-
datenraum datenraum datenraum datenraum
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Gemeinsame europaische Datenrdume fur die Offentliche Verwaltung



https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52020DC0066&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:52020DC0066&from=EN
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61 Quelle: Smart Nation 2016. “TOGI | Prof, Dr. Jorm von Lucke | 2021-06



https://youtu.be/lk6sUui6lgE?t=41
https://data.gov.sg/dataset?q=CCTV

g

62 Quelle: IFEZ Smart City Songdo 2017. - _ 5 Ly 1


http://www.ifezsmartcity.kr/eng/lay1/S8T135C143/contents.do

» Technikfolgenabschatzung einer Pandemie

= Electronic Government: OZG, Portale & Co

= Open Government: Offenheit, Transparenz & Co

= Smart Government: Smarte Stadte, Datenraume & Co

= Nachhaltige Digitalisierung von Staat & Verwaltung



Etscheid/von Lucke/Stroh 2020 26PPelin universitat

Kunstliche Intelligenz in der 6ffentl. Verwaltung

Z Fraunhofer

ANWENDUNGSFELDER FUR KI IN DER VERWALTUNG 2| #°
digitalakademie@bw
front Office . X : & »;- l'v;l’-.’(f:!d‘unss‘

Lol d

N ETSCHEID | JORN VON LUCKE | FELIX STROH

KUNSTLICHE INTELLIGENZ IN DER
OFFENTLICHEN VERWALTUNG

Woitore Betspiele: i o
¢ Katastrophenmanagement:
o Tsunamil Erkennung durch
Sansoren, die Alarm ausldsen
o Fraherkennung von
Vulkanausbeiichon durch
Satellitenbilder
¢ Gefahrenabwehy;
o digitaler Schutzengel

i ey eAnheimer v UeTUAD
I Gberwoeht [ammu n Mansheim Erster autonomer [lduobux Jar 0PNV

( i Entscheidende Systeme mit Echlzelt-fnlscheldunge?]

fabe 36
www.digltalakademie-bw.de

64 Quelle: Etscheid/von Lucke/Stroh 2020. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06


http://publica.fraunhofer.de/documents/N-577708.html

Kl-basierte
Mustererkennung
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Ubersetzungs-
dienste
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Kl-basierte
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http://publica.fraunhofer.de/documents/N-577708.html

Kl-basierte
Wahrnehmung

O

Kl-basierte
Vorsorge

=

Kl-basierte
Benachrichtigung
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Kl-basierte
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Empfehlung
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http://publica.fraunhofer.de/documents/N-577708.html

UnserLand v Regierung  BWgestaltens  Service v/

ese - stk adobesenn

ILFSANGEBOI E

Hilfe fiir die Seele in der Coronazeit

Zahireiche Regeln und MaB

hmen schrénken unseren Alltag ein. ie Flut an beunruhigenden

Meldungen schlagt uns auf

miit und wir machen uns Sorgen um unsere Zukunft. Wie schaffen

Leichte Spracne 3% DE EN FR

COREY )

Hallo, ich bin COREY.

Ich beantworte Fragen rund um das Thema Carona-
Virus in Baden-wirttemberg - 20 Infektionszanlen,
der Rechtsverordnung und vielem mehr.

Mit jecter Frage lerne ich dazu und me ne Antworten
wierden immer besser. Sie helfen mir beim Lernen
besunders, indem Sie meine Antwor ten bewerlen

Bitte geben Sie aber keine persénlichen Daten (Name,

Adresse, Gesundheilsdaten elc) an, wenn

Fragen stellen. Danke! Zu den Datenschutzhinweisen

Undl nun: Wie kann ich Ihnen weiterhelfen?

Bitte geben Sie eine Frage eir

Fragen zu
Corona?

24/7 Antworten auf hiufigste Fragen

«COREY” heiBt der Corona-Chatbot der Landesregierung. Er ist seit Anfang April
2020 verfiigbar und beantwortet Fragen rund um das Corona-Virus und die Corona-
Verordnungen. COREY kann auf vielen Seiten des Landes direkt iiber ein
Sprechblasensymbol mit dem Text ,Fragen zu Corona?” aufgerufen werden,

AuBerdem ist der Chatbot auf dem Internetauftritt des Innenministeriums zu finden.

Der Chatbot ist ein zusatzliches und komfortables Informationsangebot fiir die
Biirgerinnen und Biirger in Baden-Wiirttemberg. Egal von welcher Internetseite aus
COREY genutzt wird, sei es das Landesportal / Baden-Wiirttemberg.de, die
Homepage eines Fachministeriums oder einer Kommune, wird zur Beantwortung der
Fragen auf die gesamte Wissensdatenbank mit rund 200 verschiedenen Antworten
zuriickgegriffen. Auf die haufigsten Fragen kennt der Chatbot damit direkt eine
Antwort. Wer noch mehr erfahren oder selbst in der Verordnung nachlesen mochte,
findet in den Antworten auch Verlinkungen zu den entsprechenden FAQs,
Pressemitteilungen und Corona-Verordnungen. Damit bietet der Chatbot eine
Einstiegshilfe zu den unterschiedlichsten Themen rund um Corona, ohne dass die
Biirgerinnen und Biirger sich selbst durch die Internetseiten klicken miissen. Dabei

steht der Chatbot rund um die Uhr zur Verfiigung

A

A

11


https://www.baden-wuerttemberg.de/de/startseite/
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/17-millionen-fragen-an-chatbot-corey-1/

COLLECTVE INTELLIGENCE, AI/MACHINE LEARNING, REAL-TIME ANALYTICS

The Future.of Fraud Prevention

Put the most advanced technology platform to work for your business.

@[] & |«



https://fraud.net/

Operations

Intralogistics

- ZFloT Cloud
(©)
%,
&, -
Autonomous Crep Suppd Long-distance
Depot Transport

Autonomous functions Predictive Maintenance
Goods receipt customer cloud Platooning
Asset Tracking



https://www.doubleslash.de/referenzen/zf/predictive-maintenance-fuer-schienenfahrzeuge/
https://www.oemoffhighway.com/electronics/smart-systems/press-release/21061190/zf-friedrichshafen-ag-zf-presents-interlinking-smart-solutions-for-seamless-supply-chain

Kl-basierte FrUhwarnsysteme in Echtzeit
far ein verlassliches Katastrophenmanagemen

Information on Earthquakes and Tsunamis

Japan Meteorological Agency IMA website (http://www.jma.go.jp/) DA
e = arthquake Early Warn
JMA collects real-time data from around 1,600 seismometers  Earthauake | g s e e e sdvrce
3

(s v notice of estimated seismic intensities and expected

Several to fans || Ml tmes of principsl motion Just ater an
e s v s
R e

Seismic Intensity Information =
Identifes regions where selsmic iatensity levels of 3 or greater have
been abrerved (sucd within 90 seconds of the sarthquake].

Tsunami Warning/Advisory

and around 4,400 seismic intensity meters deployed
throughout Japan 1o support the monitoring of earthquakes
around the clock.

Prefectural governments
National Police Agency ﬁ”

NTT (Nippon Telegraph and
Telephone Corporation)

Sty calm and keep sale!

Municipality
Governments

Fire and Disaster
Management Agency

Fdisastrous

mdlcation Actions o be taken
[Taunami hoight i estimated
10 exceed 3 meters.

Water and Disaster
Management Bureau, MLIT* {areas to a safer place such
Taunarni height is extimatod | g5 high ground er @ tsunami
o be 1 - 3 meters.

Electrical Power Companies

| Tsunami hetgh s extimated |
tobe02- 1meter

« Seismometer and
selsmic Intemsity meter

* Majer Tsunarmi Wrnings ore ssued in the classification of Emergeny Warnings. — pp. 12

NHK (Japan Broadcasting

‘ rounds —1_[Tsunami Information
Corporation)

minites emward|™| when o tsunami Warning/Adisory is ssued, JMA sso
isses Tuunami Infocmtion with detalls such a5 estimated
arrval times/helghts and recorded tsunar dta.

Japan
Meteorological

Issuonce of disaster mitigation Media Organizations

information, including:

Earthquake and Seismic Intensity Information

WeaterWorningsadsors Business Support gy [0 o Services This information specis the_tremar's hyporenter and mgituce. It alio idenies
-Weather Fo o
] efh il Center whara the estimated seismic [ntansity is 5-lower or preater but relzted obervation data are
~Typhoon Forecasts
incomplete.
L 5 Information on Sismic Inersity for individual ocati
’ . 3 Information on Seismic Intensity for individual locations
<Earthquake/Tsunaminformation Japan Coast Guard g Marine Vessels Tk o e s oGERY s Eoaen 8k KA B
A ¥ Weather L or greater have and thoss where the
e [ xe oas ~Volcanic Ash Advisories == intensity s S-lower or greater
\ A scismometer network A scivmic oty mater network ) Japan Civil Aviation Bureau 5 _ Othror Information

*MUIT: Ministry of Land, Infrastructure, Transport and Tourism

/|

4 1 1r it 1  _11

70 Quelle: Japan Meteorological Agency 2016, S. 9, 17 & 19. TOGI | Prof. Dr. Jérn von Lucke | 2021-06


http://www.jma.go.jp/jma/en/Activities/brochure201603.pdf
http://www.jma.go.jp/jma/en/Activities/brochure201603.pdf
https://www.jma.go.jp/jma/en/Activities/brochure201603.pdf

Kunstliche Intelligenz fur besseres ey
Planen und Bauen

Ein grundlegendes Problem fur die Stadt- und Raumplanung sind kaum standardisierte
und maschinenlesbare Daten. Diese Datengrundlage ist notwendig, um das volle

Potenzial von Kl zu nutzen.

Deshalb arbeitet DEMOS intensiv an der umfassenden Digitalisierung und Aufbereitung
von Bebauungs- und Flachennutzungspldnen. Durch modernste Kl-Verfahren wie Machine

Learning, Natural Language Processing und Computer Vision schaffen wir eine

Datenbasis fir unsere intelligenten Produkte. JC|: Fortschrittszentiany

LERNENDE SYSTEME

® Y| E=

H B!



https://demos-deutschland.de/planningintelligence.html
https://www.ki-fortschrittszentrum.de/de/studien/ki-in-der-bauwirtschaft.html

Kl-basiertes, BIM-basiertes Gebaudemanagement
mit digitalen Zwillingen von Amtsgebauden

| o

72 Quelle: UBM Development AG/Smart Building Cube Berlin 2020. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06



https://www.ubm-development.com/magazin/smart-building-cube-berlin/

Kl-basierte Gesetzgebung & GFA auf Basis von
Smart Law und einem digitalen Zwilling Recht

DIGITALER
ZWILLING
RECHT

A

———

| - .

73 Quelle: von Lucke 2008 und von Lucke 2021. TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06




74

Kl-basierte und datenschutzkonforme
Videoluberwachung des offentlichen Raums

POLIZEI

Startschuss fiir die
algorithmenbasierte
Videoiiberwachung beim
Polizeiprisidium Mannheim

Innenminister Thomas Strobl: ,Pionierarbeit made in Baden-Wiirttemberg: Mit der

intelligenten Videoiiberwachung bek@mpft unsere Polizei die Kriminalitat

zukiinftig noch effizienter”

I
'f' A

=
11

11 _11

-

Quellen: AlUnion 2018 und IM BW 2018.

TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06


https://www.aiunion.com.tw/en/info.html
https://www.aiunion.com.tw/en/info.html
https://im.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse-und-oeffentlichkeitsarbeit/pressemitteilung/pid/startschuss-fuer-die-algorithmenbasierte-videoueberwachung-beim-polizeipraesidium-mannheim/

CDUZCSuU Fraktion Presse WMediathek Veranstaltungen Q
i e

> "KIwird entschelgand tor den Ertoig milltarischer Operatinen sein”
KI wird entscheldend o den Ertoig il tatischer Gperationen TAR »

TEXT UIND INTERVIFW /f 0183 501

"KIl wird entscheidend fiir

CAMPAIGN TO STOP
Wo# KILLER ROBOTS

Operationen sein” "‘ \WHO WANTS TO BAN FULLY AUTONOMOUS WEAPONS?

3 Fragen, 3 Antworlen an Henning Olie

Autonome
Kinslliche Intelligenz (K1) spiell nichl nut in der Waffensysteme [:) & @E
cherkennung cder beim aclonomen Fahren eine I \ &VJ
Ral dern zunehmend auch in der 30 170+ 4500 United Nations
;x lichkeiten gibt o5 Countries Non-governmental Artificial Intelligence  Secretary-General
in der Logistic eder o organizations Experts

Krsenfriherkenaung, jedoch auch im
Bereich avtonom: nsysteme. Henring
cher Sprecher der COU/CSU Eo s &>

Iche The European s 26 Nobel 61% of The
vorteile KI T0r unsere Streitkrd’te haben ann, aber Parliament Council rapporteurs Peace Laureates Public
avch, wo die Grenzen in de

Otte, verteidigun

sundestagsfrektion, schildert im Kurzinterview,

Anwendung liegen



https://www.tab-beim-bundestag.de/de/pdf/publikationen/berichte/TAB-Arbeitsbericht-ab187.pdf
https://www.stopkillerrobots.org/
https://www.stopkillerrobots.org/

» Technikfolgenabschatzung einer Pandemie

* Electronic Government: OZG, Portale & Co

= Open Government: Offenheit, Transparenz & Co

= Smart Government: Smarte Stadte, Datenrdume & Co
» Kunstliche Intelligenzen als weitere disruptive Treiber



= Kooperationen mit Startups (Startup-Engagement)

» Raume fur offene, prototypische Softwareentwicklung

= Raume zur Gestaltung der digitalen Transformation:
ldeengeber als Thementreiber und treibende Krafte,
Ausstattung mit allen Fahigkeiten und Ressourcen,
Befahigung zum agilen Arbeiten und agilem Mindset


https://issuu.com/behoerden_spiegel/docs/2021_m_rz

PioneerPort — Wir. Machen. Griinder.

\\

Fi \
k ‘
N

Bewerbungsphase fiir das Grii 2021

ist eroffnet

9 v

Bewirbt Euch jetzt fir das Springsemester 2021
und verpasst nicht die Chance, zukinftige En-
trepreneure und Entrepreneurinnen zu werden!

CYBER:=ONE

CyberOne Award Roadshow

Station in Friedrichshafen - virtuell - zusammen
mit dem PioneerPort. Schwerpunktthema im
Bereich Energie & Nachhaltigkeit

Itung | EXIST Potential

Infover

Am 16.09.2020 organisiert der PioneerPort eine
Infoveranstaltung fir Mitarbeitende und Studie-
rende der ZU.

BEWERBUNGSPHASE | RacingTeam Fall 2020

Bis Mi. 01. April sind Bewerbungen fir einen
Platz im Fall Semester 2020 im PioneerPort
moglich.

Zuwachs im PioneerPort-Team

Getreu dem Motto "Alles neu macht der Mai*
hat sich das Team des ZU | PioneerPort zum
Mai vergroRert.

FuckUp Night Friedrichshafen Vol.4

Bereits zum vierten Mal fand zum
Semesterstart die FuckUp Night Friedrichshafen
zusammen mit Cyberlago statt.


https://www.zu.de/studium-weiterbildung/weiterbildung-transfer/gruenderzentrum/index.php

Unsere Partner

Das Gebaude

Uber das RITZ
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https://ritz-innovationszentrum.com/
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?.‘EE’:".,‘.‘,".?,‘.. 10 Jahre OKF DE Profil Projekte Themen Team Blog DEIEN Q

DEUTSCHLAND

il

Za

Offenes Wissen fur die
digitale Zivilgesellschaft

VER — .
SCHWOR Impressum v Termine und Offnungszeiten
HAUS

Das Verschworhaus

Wir setzen uns fir offenes Wissen und
demokratische Teilhabe ein. Daflir
entwickeln wir Technologien und
Instrumente und stérken so die
Zivilgesellschaft.

Uber unsere Arbeit —

1/
7 JAHRE Die OKF wird zehn Jahre alt. Feiere mit uns!
10 OKF

(10)-

7, #OKFDE10 Mehr erfahren -



https://okfn.de/
https://verschwoerhaus.de/das-verschwoerhaus/

zeppelin universitat
Nachhaltige Digitalisierung
von Staat und Verwaltung

Okologisch
nachhaltige

Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung

TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06



Green-IT, Kosteneinsparungen und IT-Konsolidierung
SDG-orientierte Informationssystemen

| auf kommunaler Ebene (Landkreise & Stadte)

| auf Landesebene und auf Bundesebene

Open-BIM: Neubau, Klimaschutz & Sanierungen
Ressourceneffizienz durch Digitalisierung im Bauwesen

Beitrage des Staates zu einer Kreislaufwirtschaft
| |



zeppelin universitat
Nachhaltige Digitalisierung
von Staat und Verwaltung

Okologisch Okonomisch
nachhaltige nachhaltige

Digitalisierung Digitalisierung
von Staat und von Staat und
Verwaltung Verwaltung

TOGI | Prof. Dr. Jorn von Lucke | 2021-06



IT-Konsolidierung

Haushaltskonsolidierung durch bessere IT-Systeme
Offentliche Finanzen und Nachhaltigkeit
Generationenvertrag & Generationengerechtigkeit
Public Corporate Governance Kodizes
Aufgabenkritik: Aufgaben, Stellen- & Haushaltsplane
Veranderung der Stellenprofile des 6ffentl. Dienstes




Okologisch
nachhaltige
Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung

Okonomisch
nachhaltige
Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung

Soziale
nachhaltige

Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung




Gemeinwohlorientierung dank Digitalisierung
Nutzer- und burgerorientierte Entwicklungen
Vereinbarkeit von Beruf & Familie: Home Office
Neue und weiterentwickelte Ausbildungsprofile:
| Public Management & Digitalisierung
| Datenwissenschaften



Okologisch
nachhaltige
Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung

Okonomisch
nachhaltige
Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung

Soziale
nachhaltige

Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung

Ethisch
nachhaltige
Digitalisierung
von Staat und
Verwaltung




Allgemeine ethische und rechtliche Grundsatze

Wirde des Menschen, Selbstbestimmung, Privatheit
Sicherheit, Demokratie, Gerechtigkeit und Solidaritat
Rechtsstaat, Nachhaltigkeit

Ethisch nachhaltige Gestaltung staatlicher IT-Systeme
Datenethik: Offenheit und staatlicher Schutzauftrag

Ethik flr algorithmische Systeme: Regulierungssysteme
| |




Open
Government
Partnership

CAMPAIGNS

ABOUT v

OPEN RESPONSE + RECOVERY + RENEWAL

PROCESS Vv POLICY AREAS MEMBERS Vv LEARNING v/

+ OPEN RENEWAL
RECOVERY
RESPONSE

CAMPAIGNS

Q



https://www.opengovpartnership.org/campaigns/open-renewal/
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https://www.opengovpartnership.org/campaigns/open-renewal/
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https://www.opengovpartnership.org/campaigns/open-renewal/

zu kunft

zeppelin universitat

zZwischen
Wirtschaft Kultur Politik

Prof. Dr. Jorn von Lucke

Lehrstuhl fur Verwaltungs- und Wirtschaftsinformatik
The Open Government Institute | TOGI

Zeppelin Universitat gemeinnitzige GmbH
Am Seemooser Horn 20

88045 Friedrichshafen, Deutschland

Tel: +49 7541 6009-1471

Fax: +49 7541 6009-1499

joern.vonlucke@zu.de

http://togi.zu.de

Sitz der Gesellschaft Friedrichshafen | Bodensee
Amtsgericht UIm HRB 632002
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Forschungsprojekt zu digitalen Zahlungssystemen
In Smart Cities
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Schriftenreihe des The Open Government Institutes | TOGI



https://www.zu.de/institute/togi/schriftenreihe.php




Prof. Dr. Jorn von Lucke @wi00194
The Open Government Institute

Zeppelin Universitat Friedrichshafen, Deutschland
| |

@HoIo


https://twitter.com/wi00194

Prof. Dr. Ralf Daum, DHBW Mann-
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Jan Etscheid, Zeppelin Universitat
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Dr. Christian Geiger, Stadt St. Gallen

Katja Gollasch, Zeppelin Universitat
Friedrichshafen

Dr. Katharina Grol3e, Ministerium
fur Inneres, Digitalisierung und
Kommunen Baden-Wirttemberg

Prof. Dr. Markus Helfert, Maynooth
University

Andreas Krumtung,
Niedersachsisches Ministerium fir
Inneres und Sport

Prof. Dr. Jorn von Lucke, Zeppelin
Universitat Friedrichshafen

Paulo Maciel, Zeppelin Universitat
Friedrichshafen
Sabine Meigel, Stadt Ulm
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10:30 10 Jahre Open Data in Wien und ein Blick in die Zukunft
Gerhard Hartmann und Brigitte Lutz

11:00 Open Data in ruralen Raumen -
Kommunale Komplexitaten verstehen
Dr. Neele Hiemesch-Hartmann und Jonas Marggraf

11:30 Open Data Platform for Smart City Services (UIm and Beyond)
Carlos Alberto Alves Simoes und Florian Apel-Soetebeer



13:00 Kreativraum - Raum fir Offenheit, Kreativitdt und Umordnung
Sabrina Richter

13:30 Die Regio-Plattform — Die digitale Kommunikations- und
Innovationsplattform fiir Landkreise
Volker Mdiller

14:00 OpenSource ist nicht gleich OpenSource
Michael Plagge



10:30 Der Prozess ZAWAS 4.0 als Antwort des Datenschutzes und
der Informationssicherheit auf die Digitalisierung
Stefan Mierowski
11:00 End-to-End-Digitalisierung in der Kommunalverwaltung —
Eine unlésbare Aufgabe?
Florian Kdhne
11:30 govdigital —
Ein neuer Partner flir innovative L6sungen im o6ffentlichen Sektor
Claudio Garcia



13:00 Kann UX-Research im Hinblick auf den Public Value-Ansatz
einen Mehrwert fir Services der 6ffentlichen Verwaltung leisten?
Prof. Dr. Christian Schachtnerund Tabea Hein
13:30 Register und elD in der deutschen Verwaltung:
Bestandsaufnahme und dringendster Handlungsbedarf
Prof. Dr. Robert Mdller-Torok und Prof. Dr. Alexander Prosser
14:00 Fallstudien als Blitzlichter des Standes der Digitalisierung
der offentlichen Verwaltung
Prof. Dr. Antje Dietrich



10:30 Governance-Strukturen in der Smart City:

11:00

11:30

Analyse der organisatorischen Verankerung

zur Entwicklung einer Smart City Strategie in deutschen
Grol3stadten

Jens Molsle

InoVille 4.0 — Eine Plattform flir strategische Governance
in Smart Cities und Smart Municipalities

Alperen Bektas und Prof. Stephan Haller

Konnen behérdliche Algorithmen subsumieren?

Dr. Christoph Schmidt



13:00 Digitaler geoZwilling —Was macht geo mit dem Zwilling?
Hubert Lehnerund Sara Lena Kordasch

13:30 Security 4.0 —Wie die Nutzung smarter Sicherheitstechnik
urbane Raume verandern kann und
welche Vor- und Nachteile sich hieraus ergeben
Moritz Huber

14:00 Datenethikkonzept der Zukunftsstadt Ulm
Prof. Dr. Jorn von Lucke



14:50

15:20

Zukunftsaufgaben fiir die digitale Stadt Ulm
Oberbdrgermeister Gunter Czisch

Podiumsdiskussion:

Zusammenarbeit von Wissenschaft & Verwaltungspraxis
Oberblirgermeister Gunter Czisch, Stadt Ulm

Dr. Gisela Meister-Scheufelen, Normenkontrollrat Baden-Wurttemberg
Prof. Dr. Holger Hinemohr, EGov-Campus und Hochschule RheinMain
Prof. Dr. Jorn von Lucke, Zeppelin Universitat Friedrichshafen
Andreas Krumtung, Moderation



16:10 Neue Wege im Bereich hochschulibergreifender digitaler
Bildungsangebote
Prof. Dr. Holger Hiinemohrund Dr. Michael Rackers
16:40 MOOC Open Government im Rahmen des eGov-Campus
Katja Gollasch



16:10 Referenzprozess zur Erstellung von MOOCs im eGov-Campus
Vera Spitzer, Sebastian Halsbenning und Marco Niemann
16:40 Entwicklung einer innovativen Weiterbildungsplattform
auf kommunaler Ebene am Beispiel des KommunalCampus
Prof. Dr. Ralf Daum



16:10

16:40

Das eGov-Campus-Modul Human Factors

im E-Government-Design

Simone Carrier, Amelie Piepenbring und

Prof. Dr. Dagmar Lick-Schneider

Ein Bewertungsraster fiir digitale Ubungsbeispiele
sowie Hilfen zur Einplanung von eGov-Campus-Modulen
in eigene Weiterbildungsangebote

Prof. Dr. Dagmar Lick-Schneiderund Judith Schitze



17:20 Podiumsdiskussion: Zurlck in die Zukunft 2036
Dr. Christian Geiger, Chief Digital Officer der Stadt St. Gallen
Dr. Katharina GrolSe, Ministerium fur Inneres, Digitalisierung und
Migration
Jan Etscheid, The Open Government Institute
18:00 Verabschiedung
18:45 Schlieldung der Kongresssale und der Freiraume fur Gesprache



9:00 Eroéffnung des zweitenTages desTOGI Symposiums 2021

9:15

9:45

Prof. Dr. Jorn von Lucke

Digitale Verwaltung — Der baden-wirttembergische Weg

Stefan Krebs, CIO/CDO,

Beauftragter der Landesregierung fur Informationstechnologie
Ministerium des Inneren, fur Digitalisierung und Kommunen
Baden-Wurttemberg

Digitalisierung der Verwaltung in Deutschland:

Auf dem Weg vom Ist- zum Soll-Zustand

Prof. Dr. Annette Guckelberger, Universitat des Saarlandes



10:45 Resiliente Kommunalverwaltung
Valentin Habner

11:15 Evidenzbasiertes Public Management
flr eine nachhaltige Digitalisierung:
Perspektiven fir experimentelles Handeln und integrierte
Steuerung von Verwaltung und 6ffentlichen Unternehmen
Maximilian Haas, Florian Keppeler, Prof. Dr. UIf Papenfuls
und Kristin Wagner-Krechlok



10:45 Positionen der im Deutschen Bundestag vertretenen Parteien
zu Open und Smart Government
fur die Legislaturperiode 2021-2025
Prof. Dr. Ulrich Greveler
11:15 Kinstliche Intelligenz in der 6ffentlichen Verwaltung
Jan Etscheid



12:00 Podiumsdiskussion:
Masterstudiengang Public Management & Digitalisierung
Prof. Dr. Klaus Mdhlhahn, Zeppelin Universitat Friedrichshafen
Prof. Dr. UIf Papenful8, LS fur Public Management und Public Policy
Prof. Dr. Jorn von Lucke, LS fur Verwaltungs- & Wirtschaftsinformatik
Assoc. Prof. TR Dr. Alexander Birgin, Programmdirektor PAIR/PMD
Sabine Meigel, Leitung der Geschaftsstelle Digitale Agenda
Klaus Zimmer, Ministerium des Inneren BW
Katja Gollasch, Zeppelin Universitat (Moderation)
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